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Beſtellungen für

fJWJ Halle a d Saale Dienstag den 26 Juli

Abend Ausgabe

Zweinnddreißtigſter Jahrgang

die Monate AuguſtSeptember
bei allen Reichspoſtanſtalten 2 M

Für Halle und Giebichenſtein nehmen unſere Expeditionen und Austräger Beſtellungen an zu
1,70 M bei einmaliger zu 1,90 M bei zweimaliger Zuſtellung

Bei verſpäteter Beſtellung werden wir ſtets bereit ſein fehlende Nummern unentgeltlich nachzuliefern

Die Expedition

mmer ÄÄeÄÜceeaaaeeen seeeoeeeeeeemDenkſches KRridh
Etwaige neue Militärforderungen

Das am 31 März abgelaufene Rechnungsjahr hat 37
Millionen zur Tilgung der Reichsſchuld ergeben und
das Jahr 189697 hat gar 50 Millionen für dieſen Zweck
zur Verfügung geſtellt Rechnet man hinzu daß in beiden
Jahren zuſammen außerdem die Reichshanuptkaſſe einen dem
Reichsetat des laufenden und des nächſten Jahres zu gute
kommenden Ueberſchuß von 54 Million en Mark auſwies
ſo wird man nicht zweifelhaft darüber ſein daß die Fingnz
lage im Reiche ungewöhnlich gut iſt Die Berl
Pol Rachr glauben denn auch verſichern zu dürfen
daß Steunererhöhungen aus Anlaß des Flottengeſetzes oder
etwaiger neuer Militärforderungen nicht zu befürchten ſeien
Die Korreſpondenz fährt dann fort

Jn Preußen wird aus guten Gründen der Rech
nungsabſchluß nicht veröffentlicht Man wird aber
in der Annahme nicht fehlgehen daß der Ueberſchuß des
ehe 1897/98 groß genug geweſen iſt um nicht

blos den Dispoſitionsfonds der Eiſenbahnverwal
tung für nunvorgeſehene Bauten und Ausgaben aus Anlaß
der Steigerung des Verkehrs auf 50 Millionen zu bringen
ſondern auch darüber hinaus eine beträchtliche Summe zur
Schuldentilgung zu liefern Für das laufende Jahr hat
man bekanntlich wiederum die Abführung von 50 Millionen in
jenen Dispoſitionsfonds in Ausſicht genommen und es beſteht
Hoffnung auf Verwirklichung dieſes Planes

Der bemterkenswertheſte Punkt in dieſen Ausführungen iſt jeden
falls daß die Korreſpondenz von der man ſagt daß ſie Leben
und Geiſt aus dem Finanzminiſterinm beziehe Veranlaſſung
nen hat auf etwaige neue Militärforderungen hinzu
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Die Jnnnngen und das Handwerksorganiſationsgeſetz

Je näher der Termin rückt bis zu welchem die praktiſchen
Konſequenzen aus dem werten r zu ziehen
ſind deſto mehr tritt zu Tage daß auch in den Kreiſen der
unächſt Betheiligten über die Tragweite der einzelnen Beſanm en des Geſetzes noch ſtarke Unklarheiten herrſchen

wozu allerdings auch einige offiziös auftretende Aufklärnngen
beigeträgen haben Es iſt das namentlich der Fall bezüglich
der Stellung der Jnnungen in dem Geſetz Es iſt vor allem
daran feſtzuhalten daß eine beſtehende Jnnung ſei es eine
privilegirte ſei es eine nichtprivilegirte niemals ſelbſt zu einer
Zwaugsinnung erhoben werden kann nach der ausdrücklichen

Beſtimmung des Geſetzes muß vielmehr die Zwangsinnung
immer eine anf Grund der Zuſtimmung der Mehrheit der be
thätigten Gewerbetreibenden neuerrichtete Junung ſein Die
Errichtung einer Zwangsinnung hat in jedem Falle eine be
zügliche Anordnung der höheren Verwaltungsbehörde zur
Vorausſetzung Sie kann ſich durch die Genehmigung des von
einer beſtehenden Jnuung eingerichteten den Beſtimmungen des
neuen Geſetzes angepaßten Statuts oder durch Erlaß
eines ſolchen Statuts durch die höhere Verwaltungs
behörde vollziehen Eine beſondere Stellung in dem
Geſetze nehmen die ſogenannten privilegirten Junungen
ein d h die Jnnungen deren Mitglieder für den
Jnnungsbezirk das Privileginm der alleinigen Lehrlingshaltung
und die Heranziehung von Nichtinnungsmitgliedern zu Jnunngs
beiträgen eingeräumt iſt Geht von einer ſolchen privilegirten
Jnnung es genügt daß ſie im Beſitze eines der Privilegien
iſt ein Autrag auf Errichtung einer Zwangsinnung aus ſo
kann die höhere Verwaltungsbehörde von der Einholung der
Zuſtimmung der Mehrheit der betheiligten Gewerbetreibenden
abſehen Dabei iſt aber zu begchten daß dieſer Vorzug mit
dem 30 September d J erliſcht denn mit dieſem Datum
werden nach dem Art 6 des Geſetzes die auf Grund der bis
herigen 88 100e und 100k der Gewerbeordnung getroffenen
Beſtimmungen aufgehoben Den privilegirten Jnnungen bleibt
demnach nur noch eine zweimongtige Friſt ſür die Stellung
eines bevorzugten Antrags auf Errichtung einer Zwaugs
innung Es wird nach Ablauf dieſer Friſt von Jntereſſe ſein
zu erfahren in welchem Umfange die betreffenden Jnnungen
von der ihnen gewährten Ausnahmeſtellung Gebrauch gemacht
haben da ſich daraus ein Schluß ergeben dürſte auf die Haltung
welche die Jnnungen im allgemeinen zu dem neuen Handwerker

geſetz einnehmen

Agrarier und Landwirthſchaft

Die Thatfſache daß bei den letzten Reichstagswahlen die
Sozialdemokratie ſelbſt in der ländlichen Bevölkerung der

nicht weiter überraſchen wenn man beobachtet wie rückſichtslos
die konſervative Preſſe über die Jutereſſen der bäuerlichen Be
völkerung zur Tagesordnung übergeht Zu der Frage des
Treibens der Gänſe ſchreibt die Krenzztg

Bemerkenswerth iſt es nur daß auch in dieſer Frage ſich
der Deutſch Freiſinn auf die Seite der Ruſſen ſtellt obgleich
das autokratiſch antiſemitiſche Rußland ganz gewiß nicht ſein
Jdeal iſt Der engliſche Spruch Right or Wrong our

countiy mag etwas zu weit gehen jedenfalls enthält er eine
tiefe Wahrheit

Saale Zeihun

beſitzer in Baden der nebenbei Hoflieferant ift die Summe

preußiſchen Oſtprovinzen überraſchende Erfolge erzielt hat kann

ſchuldig gemacht und war zu einer Strafe von 138,000 M

Bei Differenzen möglichſt auf Seiten der

Anzeigen
werden die Spaktenzeike oder deren
Nanum mit 20 Pfg ſolche ans Halle mit
15 Pf berechnet und in der Expedition
von unfern Annghmeſtellen und allen
Annonren Expeditionen angenommen

Reklamen die ZFeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal läglich
nd

Der Abdruck unſerer Original Artikel
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eigenen der vakerländiſchen Regierung zu ſtehen gilt überallals Pflicht nur unſeren Freiſinnigen ſt die Ausländerei ſo in
Fleiſch und Blut übergegangen daß ſie ſelbſt daun keine Aus
nahme davon machen können wenn es ſich um den beſt
gehaßten Bruder Moskau handelt

Die Kreuzztg meint dergleichen ſei unr in Deutſchland
möglich da dieſes erſt ſeit 27 Jahren eine einheitliche Nation
ſei Aber, fragt ſie kann man ſich wohl etwas Wahn
witzigeres denken als daß eine politiſche Partei die Landwirth
ſchaft des eigenen Landes bekämpft Erimert das nicht an
den Kampf der Glieder gegen den Magen Der Kreuz
Zeitung paſſirt hier wieder einmal daß ſie die Jnterxeſſen einer
Handroll Großgrundbeſitzer mit denjenigen der Landwirth
ſchaft als ſolcher verwechfelt Hat vielleicht die bäuerliche Be
völkerung in den preußiſch ruſſiſchen Grenzbezirken ein Jntereſſe
darau daß die Grenze für die Einfuhr ruſſiſcher Gänſe geſperrt
wird Die oſt und weſipreußiſchen Bauern ſind die beſten
Käufer der ruſſiſchen Magergänſe die ſie mäſten und dann
mit gutem Verdienſt auf den Märkten der Großſtädte ver
kaufen Die Großgrundbeſitzer ſind nicht in der Lage Erſatz
für die rufſiſche Gans zu beſchaffen Sie hoffen nur daß der
Ausfall der Einfuhr aus Rußland die Gänſepreiſe im Jnlande
erheblich in die Höhe treiben würde Die Freiſinnigen verlangt
die Kreuzztg ſollten bei Differenzen mit dem Auslande auf
Seiten der eigenen Regierung ſtehen d h ſie ſollen Beifall
klatſchen wenn falſche Regierungsmaßregeln die kleinen Land
wirthe im Oſten im Oderbruch uſw zu Grunde richten weil
dieſe Maßregeln zugleich die ruſſiſchen Gänſezüchter ſchädigen
Es iſt auch nur Spiegelfechterei wenn die Kreuzztg den
Freifinnigen vorhält es ſei ihre Pflicht ſich auf Seiten der
deutſchen Regierung zu ſtellen ſobald es ſich um den Gegenſatz
gegenüber dem Auslande handelt Schon daß der Regierungs
präſident in Oppeln Ausnahmen von dem Verbot des Treibens
der Gänſe an beſtimmten Grenzpunkten geſtattet hat beginnt
ſie zu beunrnhigen Die weiteren Ausnahmen welche die
Regiernngspräſidenten von Königsberg und Gumbinnen zuge
laſſen haben werden vorläufig übergangen in der Hoffnung
daß Rußland in ſeinen Fordernngen zu weit gehen und dadurch
eine Verſtändigung unmöglich machen werde Falls wie wir
erwarten dieſe Hoffnung getäuſcht wird und die Repreſſalien
auf Koſten unſerer Jnduſtrie welche Rußland androht über
flüſſig ſind werden die Agrarier die Maske fallen laſſen

Geſchenk an einen Hoflieferanten

Unter einer eigenthümlichen Begründung iſt einem Brauerek

von 128,000 M geſchenkt worden Der Mann hatte ſich nach
der Volksztg einer ſehr hohen Stenerdefraudativon

vernrthoailt worden Auf ſeine Bitte ermäßigte das Staats
miniſterinm die Strafe um die Hälfte und auf weitere Ein
gaben auf zehntauſend Mark Natürlich erregte dieſe Er
mäßigung großes Aufſehen welches dann die badiſche Staats
regierung durch die Erklärung zu beſchwichtigen verfuchte daß
ſie ausführte

Wenn der Brauereibeſitzer die ganze Summe von 138,000
Mark hätte bezahlen müſſen wäre ein blühendes Geſchäft

Nachdruck verboten

Kus der Reichshaupkſtadk
Ein Abend in Jndien,

Berlin 24 Juli
Seitdem auf der Wiener Theater und Muſik Ansſtellung

vor einigen Jahren die gelungene Nachahmung von Alt Wien
die Beſucher eutzückte und auf der Antwerpener Welt Ausſtellung
der Winkel Alt Antwerpen der Hauptſammelpunkt gebildet
hat ſind in Berlin ſpekulative Köpfe ohue Unterlaß an der
Arbeit alte und fremde Städte aus Rabitzputz Pappe Holz
und Leinwand ans dem märkiſchen Sandboden emporwachſen
zu laſſen Vor vier Jahren begann das Fieber mit eiuer
vortrefflich inſcenirten Ausſtellung Jtalien in Berlin Der
Erfolg war damals groß denn es war etwas abſolut Neues
was da den nnerhört vergnügungsſüchtigen Reichshauptſtädtern
geboten wurde Jm Jahre darauf konnke man freilich in dem
berliniſchen Jtalien die Vergäuglichkeit alles Jrdiſchen ſtudiren
der venezigniſche Markusplatz, den man aufgebaut hatte ſah
jämmierlich rednzirt ans von Neapel und Amalfi waren
nur ein paar verſchliſſene Dekorationsſtücke übrig geblieben
Als aber die Pläne zur großen Gewerbeausſtellung 1896 ent
worfen wurden kamen neue Städktegrüuder Nicht weniger
als zwei Geſellſchaften bildeten ſich die eine erbante Alt
Berlin, die andere führte uns gar Kairo vor Die Ge
werbeausſtellung verſchwand und ließ uns als Andenken nur
die unerquicklichen Streitigkeiten zwiſchen Arbeitsausſchuß und
Garantiefondszeichnern zurück aber die Gründer blieben Eine
nene Geſellſchaft m b entſtand die weit draußen im
wilden Weſten wo der Weg zum Grunewald führt und in
wenigen Jahren eine neue Welt von ſtattlichen Straßen und
Plätzen erwachſen iſt ein rieſiges Grundſtück erwarb um dort
jeden Sommer ein anderes exotiſches Land den ſtaunenden Ber
linern zur Belehrung und Ergötzung zu zeigen Vor m Jahre
bauten ſie uns Transvagl hin weil man glanbte die guten
Dentſchen würden doch Jntereſſe für Johannesburg und Prä
torig haben nachdem unſer Kaiſer durch das bekannte Tele
gramm an den Präſidenten Krüger ſo lebhaft für den tapferen
Bären Partei genommen hatte Jndeſſen es ward nichts
Rechtes Die geringen Reize der ſüdafrikaniſchen Republik
vermochten die Spreegthener nicht zu feſſeln zumal da in der
Goldgräberei und Wäſcherei die man eingerichtet hatte nicht
einmal richtige Goldkörner zu finden waren So mußte n

undenn in dieſem Jahre mit ſtärkeren Aecenten kommen

man entſchied ſich für die Heimath der indogermaniſchen
Menſchheit für die farbenglühende Pracht Jndiens

Alſo eine Ausſtellung Jndien wurde veranſtaltet und der
Name dieſes fernen Zauberlandes der in Europäer eine
dunkle Vorſtellung von Elephanten Wiehe M und
Schlangenbeſchwörern erweckt that ſeine Wirkung Allerdings
wenn ein alter ehrlicher Jnder hierhergebracht würde ſo
könnte es leicht paſſiren daß er ähnlich wie der edle Ungar
vor dem nach der Beſchreibung gemalten Porträt ſeines Vaters
ausriefe Vaterland Vaterland wie haſt du dich verändert
Jmmerhin hat man eine Reihe ganz intereſſanter Bauwerke
aufgeführt liebliche Namen wie Tritſchinapallt Bungaloo
Maharram Platz klingen an unſer Ohr Tempel erheben ſich
Ruinen werden ſichtbar und eine Jndiſche Bazarſtraße zieht
ſich dahin Auch eine Maſſe agſiatiſches Gethier liegt hinter
eiſernen Gittern oder wird in einer großen Areng zur Schau
geſtellt und eine Schaar brauner Mitmenſchen indiſche
Gankler Akrobaten Ringkämpfer Fenerfreſſer Muſikanten
Tänzer und Tänzerinnen ſpringen herum Aber das alles
verſchwindet nahezu vor der endloſen Zahl recht deutſcher
Kneipen die ſich in dieſem ſeltſamen Lande aufgethan haben
und vor der Fülle von Schanſtellungen aller Art die mit
Indien genau ſo viel zu thun haben wie mit dem Nordpol Man
kann da alle möglichen und unmöglichen Dinge bewundern kann
fürſtlich und beſcheiden ſonpiren kann jedes Getränk vom Sekt bis

zum Nordhänſer haben kann in Jndien Zigeunerkapellen ſpielen
und eine italieniſche Banda die noch von der oben genannten
Ausſtellung Jtalien in Berlin übrig geblieben zu ſein ſcheint
ihre ſattſam bekannten Lieder tremoliren hören Es iſt ſchon

eine ſtilvolle Angelegenheit eNeulich ſchleppten mich ein paar Freunde mit Das müſſe
ich mir anſehen behaupteten ſie Wir kamen in ein geradezu
unglaubliches Gedränge Und eine Ansgelaſſenheit herrſchte
unker den Maſſen die für Berlin höchſt anerkennenswerth
war Allerdings trug ſie wie man das ſtets bemerken kann
wenn man das ſeltene Glück genießt bei uns eine allgemeine
luſtige Stimmung zu treffen den ſpezifiſch berliniſchen Charakter
Harmiloſe Fröhlichkeit kommt hier nicht auf Es iſt eine Ver

nügtheit die nicht aus der Tiefe des Herzens kommt und die
ich hauptſächlich in ſcharfen biſſigen oft gewiß treffenden

Witzen äußert Es iſt kein Humor der da herrſcht ſondern
eigentlich ein danerndes bewußtes Sichluſtigemachen über alles
was in der iſt über jeden der vorübergeht
und ſchließlich über ſich ſelbſt eben weil man vergnügt iſt

Das Publikum rekrutirte ſich in Bezug auf ſeine männliche
Hälfte ans den Kreiſen der oberen Zehntauſend in Bezug auf
die weibliche meiſtens aus den Kreiſen eines Standes der in
Berlin erheblich mehr Mitglieder zählt als Zehntanſend Eine
Anzahl von Pärchen wimmelte rings umher und ganz erſtannt
war ich als ich unter den Pärchen ein Paar entdeckte ein
wirkliches waſchechtes ſolides bürgerliches Ehepgar Der
Gatte ſchien ſich unbehaglich zu fühlen was hatte der Gute
nur Die junge Frau aber ſtrahlte Sie amüſirte ſich könilich So etwas hatte ſie denn doch noch nicht erlebt und nie

geahnt Jhre glückſelige Stimmung ſtieg aufs höchſte als ſie
zwei ihr bekannte junge Leute einen Offizier in Civil und
einen Maler in anmnthiger Begleitung entdeckte Sie hatte
lenchtende Augen und rothe Wänglein vor aufgeregtem Ent
zücken Dem Herrn Gemahl aber ward immer unbehaglicher

Jm frohen Gefühl mitten in dieſem unruhig wogenden
Meer holder Gefahren einen ſicheren Hort gefunden zu haben
ſchloß ich mich dem Paare an indem ich damit zugleich die
Rolle eines Führers für die junge Frau übernahm Wir
ſchlenderten umher und ich las meiner eifrig lauſchenden Zu
hörerin ein eingehendes Kolleg über die Erſcheinungen die an
uns vorüberſchwirrten

tötzlich ſtanden wir vor einer großen ſchwarzverhäugten
Thür auf der mit großen Buchſtaben die Aufſchrift prangte
IJndiſche WittwenVerbrennung Das Wort machte tiefen

Eindruck auf uns Wer könnte ihm 3 widerſtehen Wir
zahlten alſo das Extraentrée und man ließ uns ein Jn einemn beleuchteten Raume ſaßen einige erwartungsvolle Zu
ſchauer Nach einer Weile entdeckten wir eine Bühne deren
Vorhang noch herabgelaſſen war Davor ſtand ein Harmonium
an dem ein ſchwarzgelockter Jüngling ſaß Heilige erwartungs
volle Stille wie ſich das vor einer Wittwenverbrennung ſchickt
Plötzlich beginnt der Schwarzgelockte mit weichem Tenoriſten
organ laut zu deklamiren ein gefühlvolles Gedicht von der
Unbeſtändigkeit und dem zweifelhaften Werth der Liebe erſtens
im menſchlichen Leben überhaupt zweitens hauptſächlich in
Indien und drittens ganz beſonders für den Fall daß man in
Indien verheirathet iſt Wieherndes trällerndes Gelächter
erhebt ſich Aber der Schwarzgelockte läßt ſich nicht ſtören
Der Hohn der bananſiſchen Menge die offenbar keinen Sinn
für höhere Dichtkunſt hat trifft ihn nicht und unentwegt
deklamirt der Arme mit erhobener Stimme und wüthend ge
ſchnurrtem R ſeine pathetiſchen Tixaden Da rit ch Der
Vorhang theilt ſich Vor uns ſteht ein blondhaaxiges Mädchen
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rninirt und dem Stagle ſowie einer armen Gemeinde eine
höchſt werthvolle Stenerkraſt für immer entzogen worden

Wenn ein armer Mann ſeine 6 M Stenern nicht bezahlen
kann wird er gepfändet dem Hoflieferanten und Branerei
beſitzer find 128,000 M Strafe geſchenkt worden damit ſein
blühendes Geſchäft nicht rninirt werde Man wird nicht
gerade ſagen können daß durch ſolche r die Ueber
zeugung daß bei uns jeder mit demſelben Maße gemeſſen
werde an Beweiskraft gewonnen habe

Der dentſchjapaniſche Handelsvertrag

Der Handelsvertrag mit Japan der nunmehr am 17 Juli
1899 in Kraft treten dürfte wurde vom Reichstage in der
Tagung von 1895 96 und zwar im Juni des letzteren Jahres
genehmigt Der angegebene Tag des Jnkrafttretens war
bereits im Artikel XXI des Vertrages ſelbſt vorgeſehen Es
iſt in dem letzteren ausdrücklich beſtimmt daß der Vertrag vor
dem 17 Jnli 1899 nicht Geltung erlangen ſollte nur die
Beſtimmung wonach die Angehörigen des einen der vertrag
ſchließenden Theile in den Gebieten des anderen in Bezug auf
den Schutz von Erfindungen von Muſtern einſchließlich der
Gebrauchsmuſter und Modellen von Handels und Fabrik
marken von Firmen und Namen dieſelben Rechte wie die
eigenen h genießen ſollte ſchon mit dem Tage des
Austauſches der Ratifikationen in Kraft treten Es war alſo
nach dem Wortlante des Vertrages ſeine Jnkraftſetzung über
hanpt früher nicht möglich aß die japaniſche Regierung
ihre Bereitwilligkeit zur Jnkraſtſetzung des Vertrages um die
Mitte des nächſten Jahres ſchon jetzt angezeigt hat
liegt dargn daß im Vertrage weiter beſtimmt war er
ſolle erſt nach Ablauf eines Jahres in Kraft geſetzt werden
nachdem die japaniſche Regierung der dentſchen die erwähnte
Anzeige hätte zugehen laſſen Die Mittheilung der japaniſchen
Regierung über welche jetzt in den Zeitungen berichtet wird
muß demnach der deutſchen ſpäteſtens bereits vor einer Woche
zugegangen ſein Der Vertrag zwiſchen Deutſchland und Japan
ſt auf vorläufig 12 Jahre geſchloſſen ſo daß er alſo mindeſtens
bis zum 17 Juli 1911 dauern wird Er wird die Handels
und Wirthſchaftspolitik des Dentſchen Reiches nicht binden da
er nur ein einſeitiger Tariſvertrag iſt es ſind in ihm nur
einige Sätze des japaniſchen Zolltarifs für Sammete banm
wollene Gewebe Blei Chemikalien Eiſenwagaren Glas Farben
Garne Hopfen Jnte Kautſchukwaaren leinene Gewebe Leder
Lokomotiven Milch Papier Paraffin Portlandcement Uhren
wollene Gewebe Zink und Zucker feſtgelegt

Deutſchland und die Philippinen

Unter Berufung darauf daß über die Entſchädigung
engliſcher Firmen auf den Philippinen die engliſche
Regierung angeblich ſich mit dem Waſhingtoner Kabinet jetzt
ſchon in Verbindung geſetzt und eine befriedigende Antwort er
halten habe ſollen die deutſchen Häuſer in Manila nun
eine Eingabe an die deutſche Regierung beſchloſſen haben mit
dem Erſuchen ſich in gleicher Weiſe bei der Regierung in
Waſhington für eine Entſchädigung der Deutſchen in Manila
zu verwenden Die deutſche Regierung hat keinen Zweifel
darüber aufkommen laſſen daß ſie ſich der dentſchen Jntereſſen
auf den Philippinen nachdrücklich annimmt Zum Schutz der
Deutſchen anf Manila ſind rechtzeitig vier Kriegsſchiffe dorthin
beordert worden Weiter hat die Regierung auf eine Eingabe
der deutſchen Firmen in Manila dieſen vor mehreren Monaten
bereits als die Dinge ſich kritiſch geſtalteten ausdrücklich mit
theilen laſſen daß es nicht angängig ſei jetzt in den Gang der
Ereigniſſe irgendwie einzugreifen das Ende des Krieges
müſſe abgewartet werden dann ſollen für eingetretene
Schätzungen die entſprechenden Entſchädigungen verlangt
werden Damit hatten ſich damals die betheiligten Firmen
zufrieden geſtellt und mit Recht Die Vereinigten Staaten
hatten die Jnſel noch nicht gewonnen Spanien hatte
ſie noch verloren und Aguinaldo der Führer der aufſtändiſchen

dieſen Verhältniſſen m ſich völkerrechtlich bisher nichts ge
ändert ſie ſtehen noch immer auf dem alten Fleck Vorzugs
rechte aber werden in ſolchem Stadium auch durch Schritte
eſchaffen wie ſie der engliſchen Regierung in dem vorſtehenden
all zugeſchrieben werden Auch dem Gebote völliger Nen

tralität entſpricht es das Ende des re abzuwarten
Weiter thäte die deutſche Regierung in Waſhington einen
ſolchen Schritt wie ihn hier zu ihrer Beruhigung deutſche
Firmen in Manila angeblich wünſchen dann würde ſie nach
Lage der Dinge nichts erreichen wohl aber unter Umſtänden
den Quertreibereien eine W an bieten die ſchon jetzt
zwiſchen dem Deutſchen Reiche und der Union eben unter Aus
nutzung der Unklarheit der kriegeriſchen Entwickelung in Manila
nur zwecks Schädigung deutſcher Jntereſſen Differenzen künſtlich
zu ſchaffen befliſſen ſind Unſere Landslente auf Manila
brauchen ſich in ihrer Zuverſicht darauf daß die Wahr
nehmung ihrer Intereſſen in guten Händen liegt in keiner
Weiſe beirren zu laſſen

Volkswirthſchaftliches

Die hamburger Zeitungen veröffentlichen eine von
141 Schlächtern der Stadt Hamburg und 13 Schlächtern von
Bergedorf unterzeichnete Ankündigung daß vom 1 Augnſt d
ab die Preiſe für Fleiſch und Fleiſchwaaren
fabrikate erhöht werden Zur Begründung wird bemerkt

Jnfolge der von der deutſchen Regierung erlaſſenen Einfuhr
verbote von lebendem Vieh iſt der Preis für Schlachtvieh
außerordentlich geſtiegen Alle die vielen Bemühungen ver
ſchiedener Schlächter und auch des deutſchen Fleiſchwagren
verbandes um Aufhebung dieſes Verbotes ſind von der Regie
rung unbeachtet gelaſſen Da nun ſo lange dieſe Verbote be
ſtehen keine Ausſicht vorhanden iſt daß ſich die Preiſe
erniedrigen ſondern im Gegentheil dieſelben noch bedeutend
erhöhen werden ſo ſehen ſich die Unterzeichneten genöthigt um
ihre Exiſtenz noch ferner friſten zu können die Preiſe vom
1 Auguſt d zu erhöhen

Dieſe Erklärnng ſteht nicht recht im Einklang mit den Be
mühnngen der Schlächter ein Verbot der Einfuhr von aus
ländiſchem Fleiſch namentlich von amerikaniſchen Fleiſchwagaren
herbeizuführen weil dieſes angeblich geſundheitsgefährlich ſei
Damit arbeiten ſie nur den Agrariern in die Hände die am
liebſten weder lebendes Vieh noch ausgeſchlachtetes Fleiſch aus
dem Auslande zulaſſen möchten

Aus dem von dem Centralverband der Vereine ſelbſtändiger
Gewerbetreibenden Berlins veröffentlichen Schreiben des Finanz
miniſters in Sachen der Beſteuerung der Waarenhäuſer
erhält man zum erſten male offiziellen Aufſchluß über die am 18 Mai
d J ſtattgehabte vertrauliche Beſprechung von Sachverſtändigen
über welche der Abg v Brockhauſen in einer Verſammlung von
konſervativen Wählern in Breslau mitgetheilt hat daß das Er
gebniß ein negatives geweſen ſei Von Jntereſſe iſt die Angabe
des Finanzminiſters daß die Mehrzahl der Theilnehmer aus
gewerblichen Kreiſen dem autonomen Vorgehen der Gemeinden
den Vorzug gegeben habe vor dem Eingreifen der Geſetzgebung
ſeitens des Stagts oder des Reichs Jm Abgeordnetenhauſe hat
ſich Herr v Miquel bekanntlich ebenfalls in erſter Linie für eine
ſtärkere Beſteuernng der Wagrenhäuſer ſeitens der Gemeinden
ausgeſprochen Bisher iſt die Frage ob eine den kommunalen
und ſozialpolitiſchen Rückſichten entſprechende Umgeſtaltung der
beſtehenden Gewerbeſtener im Wege der kommunalen Autonomie
möglich iſt noch eine offene Jn Breslau Berlin und Köln a Rh
haben die ſtädtiſchen Behörden Kommiſſionen eingeſetzt welche
dieſe Frage erörtern ſollenNach den ſtatiſtiſchen Ermittelungen des Vereins deutzwer

Eiſen ünd Stahlinduſtrieller belief ſich die Roheiſen
produktion des Deutſchen Reichs einſchl Luxemburgs
n Monat Juni 1898 auf 595,245 Tonnen darunter Puddel
roheiſen und Spiegeleiſen 123,542 Tonuen Beſſemerroheiſen
48,616 Tonnen Thomasroheiſen 322,569 Tonnen Gießerei
roheiſen 100,518 Tonnen Die Produktion im Mai 1898 betrug
610,553 Tonnen im Jnni 1897 542,303 Tonnen Vom 1 Jan
bis 30 Juni 1898 wurden produzirt 3,598,741 Tonnen gegen
3,341,815 Tonnen im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Parteinachrichten

Tagalen war noch weniger in der Lage auch nur die Feſt
ſtellung irgend eines Schadenerſatzſprnchs zu bewirken An

lang wie eine Winternacht mit maſſiven anſehnlichen Formen
begabt von denen das indiſche Koſtüm nicht allzuviel verſteckt
Ein allgemeines Ah geht durch die Reihen der Zuſchaner
Der Schwarzgelockte entwickeit eine weitere Seite ſeiner künſt
keriſchen Begabung er ſpielt Harmonium und theilt dazu in
melodramatiſchem Vortrage mit die Jungfrau da anf den welt
bedeutenden Brettern heiße Radajah und befinde ſich im Zuſtande
der Verlobung Jetzt ſtrecket ſie die ſchöngeformten Glieder
zum Schlafe anf dem weichen Divan nieder, in ſolchen oder

ähnlichen echt poetiſchen Worten führt der Schwarzgelockte
ie Handlung weiter Und Radajah von der Spree thut alſo

wie er ſagt Und wie legt ſie ſich zum Schlummer nieder
Es iſt ein Angenſchmans Hinter mir ſitzt ein Student der
fortwährend mit gedämpfter Stimme auf die Bühne hinauf
ruft Fränlein kommen Sie doch runter Aber ſie hat für
ihn nur einen Blick der Verachtung übrig und liegt weiter mit
Eifer ihrem mimiſchen Berufe ob Sie tränmt ſie ſei bereits
verehelicht ihr Gatte ziehe in den Krieg falle werde begraben
und ſie ſelbſt müſſe nun nach der Sitte des Landes den
Scheiterhanfen beſteigen Alles das ſieht ſie im Schlafe jaſie erblickt ſchliehlich ſchaudervoll höchſt ſchandervoll ihr

eigenes Gerippe Das iſt der Höhepunkt Unter den frivolen
Zuſchauern bricht ein wahrer Jubel ans ſie ſind von nun ab
micht mehr zu beruhigen Der Schwarzgelockte deklamirt weiter
Radajah erwacht und dankt anf den Knien Brahma für frennd
liche Erreltung unter den Klängen des Harmoninms Fränlein
Fränlein kommen Sie doch jetzt runter, ruft der Stndent
immer noch mit gedämpfter Stimme Aber die Vorſtellung iſt
zu Ende Der orhang ſchließt ſich Fröhlich verlaſſen die
Zuſchauer das indiſche Volkstheater Nur der Student bleibt
zurück Es iſt zu hoffen daß er Radajah doch noch ge
ſprochen hat

Wir hatten inzwiſchen Appetit bekommen und wandten unſere
Schritte dem großen Reſtaurant zu das in Form eines

ſtattlichen indiſchen Tempels in deſſen Hof lanſchige Spring
brunnen plätſchern in einer Ecke der Ausſtellung angelegt iſt
Einer der allerbeſten Reſtanratenre hat ſich hier zum Beſten
der Menſchheit angeſiedelt und man ißt in keinem einzigen
berliner Sommerlokal ſo gut wie hier Die Zuſammenſetzung
des Publikums unterſcheidet ſich an dieſer Stelle natürlich in
nichts von der in den übrigen Theilen des indiſchen Zauberlandes
Eine große Terraſſe iſt vor einem rieſigen kurſaglartigen Gebände
exrichtet auf der es ſich ganz köſtlich ſitzt Da ließen auch
wir uns nieder und thaten uns gütlich Die Zigennerkapelle
ſoielte melancholiſche Weiſen und von den Wieſen die um das
Ausſtellungsterrain herumliegen ſtrömte ein Duſt von friſch
gemaähtem Hen herüber den man ſonf in Berlin und ſeiner
unmittelbaren Umgebung nicht allzn oft einzuſgngen in der

ſchlag die Antwort Ein pfeifender Wind erhebt ſich und in

den Reichstagswahlen auf mehr als eine Million Mark
veranſchlagt Der Veranſchlagung liegt anſcheinend nur die
Abrechnung über die Wahlkoſten im Kreiſe Kalbe Aſchersleben
zu Grunde die ſich auf 5245 M belanfen Der Bericht
erſtatter fährt dann fort

Die n ſind ja bedeutend billiger abermehrere Tauſend Mark koſten dieſelben in jeder größeren
Stadt ebenfalls auch die Stadtverordnetenwahlen verurſachen
nennenswerthe Koſten die Wahlen für die Delegirten zu den
Ortskrankenkaſſen deren Verwaltung faſt allgemein in ſozial
demokratiſche Hände übergeht ſind nicht umſonſt denn das
weiß ja jetzt jedermann daß es eine hohlſte Phraſe iſt
wenn die Herren Agitatoren von der gewaltigen
freiwilligen unbezahlten Arbeit der Genoſſen ſo
viel Lärm machen ſie laſſen ſich meiſtens ganz
gehörig bezahlen Die Wahlen zu den Einzellandtagen ſind
auch nicht billig ſie werden ja oft viele Wochen vor dem
Wahltermin aufgenommen Daß die Streiks im vorigen Jahre
Millionen gekoſtet haben iſt bekannt für ausländiſche Wahlen
und ausländiſche Streiks werden ebenfalls hohe Summen
eopfert desgleichen für die Maiſeier kurzum die Kriegs
oſten welche häufig aus den Arbeitern durch allerlei Mittel

herausgepreßt werden belaufen ſich ſicherlich in jedem Jahre
auf 6,000,000 bei 400,000 zahlenden Genoſſen hat alſojeder jährlich 15 M für Parteizwecke zu opfern Die An
hänger der bürgerlichen Parteien bringen bei weitem für ihre
Partelzwecke nicht ſo viel auf

Berwalinng und Rechtspflege
Die Bergpolizeiverord nung betreffend die Be

feuchtung des Kohlenſtaubes in Schlagwetter
gruben iſt nunmehr veröffentlicht worden Sie umfaßt ſechs
Paragraphen denen eine ausführlich Hezrüneung beigegeben iſt

1 der Verordnung beſtimmt daß in allen Schlagwettergruben
Spritzwaſſerleitungen herzuſtellen und dauernd in brauchbarem

n zu erhalten ſind durch die alle zur Kohlengewinnung
örderung Fahrung oder Wetterführung dienende Banue den

getroffenen Anordnungen gemäß zur Verhütung der Kohlenſtanb
gefahr beſeuchtet werden können Wo ſolche Spritzwaſſer
leltungen noch nicht vorhanden ſind müſſen ſie in Fettkohlen
flötzen bis zum 1 Juli 1899 im übrigen bis zum 1 Januar 1900

werden Bis dahin iſt ſoweit erforderlich die
eſenchtung durch andere zweckentſprechende Hilfsmittet zu be

wirken Von der Herſtellung und dauernden Erhaltung ſolcher
Spritzwaſſerleitungen für die ganze Grube oder für einzelne
Theile derſelben darf auf Autrag abgeſehen werden wenn und
ſo lange die Grubenbaue naß ſind oder aus anderen Gründen
die Entwickelung und Anſammlung von Kohlenſtanub ausgeſchloſſen
erſcheint Hierüber entſcheidet bei Fettkohlenflötzen das
Oberbergamt in allen übrigen Fällen der Revierbeamte
Von einer Vefenchtung kann in einzelnen Betrieben mit be
ſonderer Genehmigung des Oberbergamtes dann abgeſehen
werden wenn nachweislich durch dieſelbe das Nebengeſtein der
artig gelockert wird daß dadurch die Gefahr von Unfällen durch
Stein und Kohlenfall erheblich vermehrt wird Dieſes ſind die
weſentlichſten Beſtimmungen der mit ſo großer Spannung er
warteten Berieſelungsvorſchrift Welche Unkoſten den einzelnen
Gruben durch dieſelbe erwachſen werden hängt lediglich von der
Art der Flötze ob Fett oder Magerkohle ſowie von der Aus
dehunng der Grubenräume ab Am meiſten werden naturgemäß
die großen Fettkohlengruben von der Vorſchrift betroffen werden
während ſie für die Magerkohlenzechen kaum eine Bedeutung
hat Jm allgemeinen muß anerkannt werden daß das Ober
bergamt ſich bei Abfaſſung der Verordnung einer großen Rück
ſichinahme auf den Koſtenpunkt befleißigt hat ohne den Zweck
derſelben dabei aus dem Auge zu laſſen

Eine für die Jmpffrage bedeutſame Entſcheidung traf die
Darmſtädter Ferienkammer Der Rentner Rudolf Marburg in
Micheiſtadt iſt prinzipieller Jmpfgegner und deshalb ſchon wieder
holt zur Verantwortung gezögen worden Zuletzt geſchah das
vom Schöffengericht Michelſtadt weil er ſich weigerte ein
Töchterchen das übrigens keine Schule beſucht ſondern privatim
unterrichtet wird impfen zu laſſen Marburg macht geltend
daß er wegen deſſelben Falles bereits in Frankfurt freigeſprochen
ſei Nun ſei zwar die Mehrzahl der oberſten Gerichte auch das
heſſiſche Oberkandesgericht der Anſicht daß eine wiederholte
Beſtrafung zuläſſig ſei ſofern neue Aufforderungen in Ab
ſiufungen erfolgten doch lägen auch Urtheile im entgegengeſetzten
Sinne vor das Geſetz ſei alſo unklar Das Michelſtadter Schöfſen

Die Agitationskoſten der Sozialdemokratie
werden in ſonſt gut unterrichteten Kreiſen der Genoſſen bei

Wir trinken eine Flaſche Rheinwein und eine
Flaſche Sekt Denn es iſt ziemlich ſchwül obſchon es bereits
dunkelt Gar raſch iſt der Champagner ansgetrunken Trinken
wir noch eine Meinetwegen Und abermals iſt ein Fenilleton
Honorar dahin Hol s der Teufel

Da zuckt es am Himmel bläulich anf Die ſchmanſenden
und zechenden Menſchlein ſehen beſorgt zum Himmel empor
Ein Gewitter Aber da giebt ſchon ein krachender Donner

Lage iſt

großen Tropfen beginnt ein anſehnlicher Regen der ſich in
wenigen Minuten zu einem wahren Welkenbruch ſteigert
während es am Hünmel nnnnlerbrochen blitzt und donnert
Ein ſchauderhaftes Unwetter hat ſich im Nu zuſammen
gezogen
Beſtürzt erheben ſich die Männlein und Weiblein von ihren
Plätzen und retten ſich in den großen Sagl Auch wir gehen
mit denn es iſt unmöglich in dieſem Wetter auch nur den
Ausgang zu gewinnen Was ſich aber unn in dieſem Saale
begab das werde ich niemals vergeſſen Zuerſt blieb man
ſtehen weil man glaubte das Gewilter werde bald vorüber
ſein anf den ſchreckensbleichen Geſichtern der Dämchen malte
ſich deutlich das Granen vor dem maßloſen Toben der ent
fefſelten Elemente die junge Fran neben mir zitterte am
ganzen Leibe und ihr Mann hatte alle Mühe ſie einiger
maßen zu beruhigen Aber der Menſch gewöhnt ſich an alles
und als man ſah daß der Himmel ſich durchaus nicht be
ruhigen wollte begann ſich die Aufregung nach und nach zu
legen Einige ſetzten ſich an die Tiſche die im Saale auf
geſtellt waren Andere folgten dem guten Beiſpiel Bald
ſaß die ganze Geſellſchaft Ein Tiſch an dem ein paar
Starknervige Platz genommen begann die Situgtion
ganz behaglich zu finden und beſtellte Getränke Abermals
folgien die anderen Und bald entwickelte ſich während es
draußen ohne Unterlaß blitzte und donnerte daß man meinte
die Erde wolle berſten eine allgemeine Zecherei Die erſte
Stunde war vergangen und das Unwetter raſte immer weiter
Jmmer lauter äber wurde im Saale die alſo eingeſchloſſene
Geſellſchaft Die Sektpfropfen knallten die Damen begannen
mit den Herren um die Wette zu rauchen und die Zigeuner
kapelle die ſich ebenfalls aus dem Freien ins Haus geflüchtet
hatte ſuchte mit ihren Melodien die grollenden ünd krachenden
Donnerſchläge zu übertönen Noch nie habe ich eine ſo
roteske Epiſode erlebt Es war als ſei man zu einemholiſchen Feſtmahl bei Jnnker Satan geladen

Erſt ganz allmälig ließ das Gewitter nach Aber dec
ſtrömende Sturzregen blieb Am anderen Morgen laſen wir
in der Zeitung daß er in manchen Gegenden der Stadt

gericht ſprach den Jmpfgegner ebenfalls frei Auf die von der
Staatsanwaltſchaft eingelegte Berufung entſchied die Straf

tief in die Nacht unnnterbrochen gegen die dauernde Waſſernoth
zu Hilfe gerufen war Davon ahnten wir in unſerem Saale
natürlich nichts vielmehr entwickelte ſich eine Stimmung von
wilder Ausgelaſſenheit die zumal durch einen Umſtand
dauernde Nahrung erhielt

Auf der Seite des Sagales nämlich führte eine breite Treppe
anf eine obere Etage Der dicke rothe Smyrnateppich der ſie
ſchmückt kontraſtirt hübſch mit dem blendendein Weiß der Wände
und der Decke Steigt man die Treppe hinauf ſo gelangt man
zu einem langen Gang an den ſich eine große Reihe einzelner
geräumiger Loggien anſchließen die durch hohe Wandſchirme
nach außen hin abgeſchloſſen und ſo zu wirklich reizenden
ſommerlichen Chambres séparés umigeſchaffen ſind Unten am
Fuße der teppichbelegten Treppe ſteht ein rieſiger Mohr dem
zugleich mit der Oberaufſicht über den Saal die Bedienung
der in jenen Loggien ein einſamzweifames Glück genießenden
Mitmenſchen obliegt Man hat dazu wohl den Neger gewählt
weil es einem ſolchen dienſtbaren Geiſt ja unter keinen Umſtänden
möglich iſt zu erröthenieſer Mehr alſo ſtand da und hielt grinſend Wacht au

i eit zu Zeit erſcholl dasder Treppe zum Paradieſe Von Zei choll da
feine Stimmchen einer elektriſchen lingel und dienſteifrig
ſtürmte der ſchwarze Erdenſohn hinauf Gar bald hatte die
Saalgeſellſchaft herausbekommen was das feine Klingel
ſtimmchen das in gemeſſenen Zwiſchenräumen erſcholl zu bedenten hatte und ſobols es ſich nun wieder hören ließ erhob

ſich erſt ein Lächetn dann ein Lachen das immer lauter ward
ſchließlich ein jnbelndes Halloh Der Höhepunkt des Abends
aber ward erreicht als endlich der Regen ein wenig ſchwächer
wurde und gls die erſten Muthigen zwei Höhlenbewohner
von oben das Lokal verlaſſen wollten Jn ihrem verträumten
Troglodytendaſein da oben hatten ſie der elegante Kavalier und
die ſchlanke ſchwarze Schönheit die da herunterſtiegen es jeden
falls gar nicht bemerkt daß unten der Saal der ſonſt ſtets
leer bleibt ſich mit Lebeweſen angefüllt hatte Erſchrocken
blieben ſie mitten auf den Stufen ſtehen zur Belnſtigung der
Saalbewohner die ſich an ihrer Verlegenheit weideten Aber
ein Zurück gab es nicht einen anderen Ausweg auch nicht ſie
mußten wohl oder übel hinunter und durch das Gedränge
Die unten jedoch erfaßten die ganze Feierlichkeit der Sitnation
erhoben ſich von den Sitzen bildeten e i e h die beiden
durch und grüßten ehrerbietig Draußen blitzte noch ein un
ruhiges Wetierlenchten und erhellte die Nacht Denn es war
inzwiſchen 1 Uhr geworden Und ehe wir am heimathlichen
Herde anlangten graute bereits der junge Tag

Dies war meine erſte Fahrt nach dem Orient
Philipp Vocker es

geradezu verheerend gewirkt hatte und doß die Feuerwehr bis



Praxis des Oberlandesgerichts die
einen Zwang wenn ſchon keinen

4 auf jede ernete Frderung ſei eine nene ſtrafbare Handlung Der Vernſing der Staatsanwaltſchaft wurde alſo ſtatt

gegeben und der Angeklagte zu einer Geldſtrafe von 4 Mark
verurtheilt

uslan d
Der ſpaniſch amerifaniſche Krieg

Engliſche Berichte von den Philippinen beſtätigen daß
die Anfſtändiſchen auf den Philippinen unter ſich uneinig ge
worden ſind und kürzlich mehrere Schlappen erlitten haben
Das Terrain ſüdlich von Malate der Vorſtadt Manilas haben
ſie verloren Aguinaldo hat eine lächerliche Proklamation
erlaſſen worin es ſich namentlich um Amtsabzeichen handelt
Er der Präſident des neuen Miniſterinms der Philippinen
will einen goldenen Kragen tragen Ein 5 Dreieck
worauf die Sonne und drei Sterne eingravirt ſoll ihm
am Halſe hängen Dann will Aguinaldo ſich eine goldene
Pfelfe und einen Stock mit goldenem Handgriff und einer
Goldtroddel zulegen Auch die Abzeichen unzähliger anderer
Beamter werden geſchildert

General Shafter hat ans Santiag go alle Korreſpondenten
und Artiſten des New York Jonrnal ausgewieſen Die

tten gelbe Plakate mit der Jnſchrift Gedenket der
aine in Santiago angeſchlagen um zum Angriff gegen die

Spanier aufzureizen
Aus San Juan vor Santiago 4 Juli ginHorker Staatszeitung die Meldung zu der 8

der Voſſiſchen n Rings ſei auf Befehl des Generals
Shafter unter dem Verdachte verhaftet worden ſpwriſcher
Spion zu ſein Anfang Juni hatten die Behörden in Tampa
Florida dem Genannten bereits den Telegraphen geſperrt
Rings verließ damals Tampa mit dem Bemerken er werde
nach Waſhington reiſen um ſich zu beſchweren

Die Trade UNnions
Die Führer der neuen Trade Unions, alſo derjenigen

engliſchen Gewerkſchaften die mehr oder minder offen ſich zu
ſozialdemokratiſchen Grundſätzen und ſozialdemokratiſchen
Agitationsmethoden bekennen haben einen neuen Plan aus
geheckt um den Kapitalismus auf die Knie zu bringen Jn
der Sache iſt er allerdings ſchon recht alt nur der Form nach
etwas moderniſirt Es handelt ſich dabei um nichts anderes
als um Wiederbelebung des Zwangsverfahrens das bei den
Arbeiterführern beliebt war ehe die Arbeitgeber gelernt hatten
der Organiſation der Arbeiter durch eigene Organiſation zu
begegnen Nachdem die theilweiſe Verbindung der Trade
Unions behufs Unterjochung der Arbeitgeberverbände Figsko
über Figsko erlitten will man es nnnmehr verſnuchen ob die
Zuſammenfaſſung ſämmtlicher Trade Unions zu
einer Streik gemeinſchaft gegen die Arbeitgeber beſſere
Erfolge erzielen möchte Bei dieſem Plan iſt es guf die Be
gründung eines EentralStreikfonds abgeſehen zu dem alle
Trade Unions pro rata parte beizuſtenern hätten Bei Aus
bruch eines Streiks würde der alſo angeſammelte Fonds die
Kriegskaſſe darſtellen deren reichliche Dotirung natürlich in
den entſprechenden du die Chancen des Erfolges
ſteigern würde Wenn die Urheber dieſes Planes nur nicht
die Rechnung ohne den Wirth gemacht haben Nach den Er
ſahrnngen der letzten Jahre wird man mit annähernd agpo
diktiſcher Gewißheit vorherſagen können daß eine Verbindung
ſämmtlicher Trade Unions zu Kampfzwecken mit einer eben
ſolchen Kombination der Arbeitgeber beantwortet werden wird
Denn es iſt klar daß die Geſammtheit der Arbeitgeber als
ſolche ein Jntereſſe daran hat zu verhüten daß irgend ein
gv der Jnduſtrie in die ſklaviſche Abhängigkeit von der

ozialdemokratie gebracht wird Käme es zu einer Geſammt
kriegserklärung der Trade Unions gegen einen einzelnen
Jnduſtriezweig ſo würde die natürlichſte Abwehrmaßregel in
dem angriffsweiſen Vorgehen der Arbeitgeber dahin beſtehen
daß letztere durch einen allgemeinen lock out jenen Streikfonds
ſozuſagen im Handumdrehen zur Erſchöpfung verurtheilten
Das ſagen ſich die klügeren Köpfe unter den Tradennioniſten
auch ſelber Sie ſehen ein daß wenn ein partieller oder ein
Generalſtreik alsbald mit dem allgemeinen Arbeiteransſchluß
beantwortet würde das Kapital binnen kürzeſter Friſt ſeiner
muthwilligen Herausforderer Herr werden müßte Dieſe
Elemente ſtellen ſich denn auch dem Projekt der ſozial
demokratiſchen Trade Unions mehr als kühl gegenüber
Jmmerhin iſt es für den von der Sozialdemokratie unter den
Arbeitern genährten Geiſt charakteriſtiſch daß ein derartiger
Plan heute überhaupt noch auftauchen und der näheren Er
wägung für werth erachtet werden kann

OeſterreichUngarn
Einer Meldung der Voſſ Ztg aus Wien zufolge ver

ſichern dortige unterrichtete Kreiſe Graf Thun habe in Jſchl
vom Kaiſer die Genehmigung zur allmäligen Durchführung
einer Reihe wichtiger Maßregeln die ſich gegen die Deutſchen
richten ſollen erbeten und erhalten Es iſt vorauszuſehen
daß dieſe Maßregeln wirkungslos bleiben Sie werden nur
den Anlaß geben daß die Deutſchen Oeſterreichs ſich enger

h und allen Verſuchen ihnen Gewalt anzuthnn
die Stirn bieten Das deutſche Volksthum hat eine Kraft in
ſich an der noch ganz andere Leute ſich umſonſt verſuchen als
dieſer Graf der ſeinen dentſchen Namen zum Hohn zu tragen
ſcheint

Es verlautet die Behörden Galiziens beantragen die zeit
weilige Einſtellung der Geſchworenengerichte in den
vom Ausnahmezuſtande betroffenen Gebieten Galiziens Die
Eingabe wurde dem oberſten Gerichtshofe zur Begutachtung
vorgelegt Man erwartet die Genehmigung des Vorſchlages

Ueber die letzten Verhandlungen des Grafen Thun mit der
katholiſchen Volkspartei hat ein hervorragender deutſch
fortſchrittlicher Reichstagsabgeordneter ſich wie folgt geänßert

Wie ich erfahre hat es ſich bei der Konferenz nicht bloß um
eine Meinungsänßerung über die böhmiſchen Verhältniſſe
ſondern auch um einen viel weitergehenden Plan des
Miniſterpräſidenten gehandelt Es ſollen nämlich nunmehr die
ſamoſen nenen Grundzüge der Sprachenregelung nicht nur
für Böhmen und Mähren ſondern auch für die Alpen
länder Anwendung finden damit den Deutſchen in Böhmen
der Einwand einer ungleichen und ungerechten Behandlung ab

n werde Die Führer der katholiſchen Volkspartei

kammer daß die L vertee
ben und es zuläſſig ſei
phy hen n Jede Weigerun

n

der New
orreſpondent

aben dieſen Plan und die Grundzüge gebilligt und ſie
gaben dem zugeſtimmt daß beiſpielsweiſe anch in ganz

Tirol künftig bei jedem Amte ein der italieniſchen
Sprache kundiger Konzeptsbeamter vorhanden ſein muß

Die Möglichkeit dieſer geradezu verrätheriſchen Haltungkönnen wir leider nicht beſtreiten wir ſind ober cczenge daß

wagen des Hofzuges entſtieg mit den Worten Eure v

die Ausführung dieſes jammervollen Planes an dem deutſchen
v und der Zähigkeit der deutſchen Aelpler kläglich ſcheitern

Frankreich
Auf das Dementti das die Köln Ztg gegen den Björnſonſchen Brief über Lenßerungen des Fürſten Hohenlohe zur

Dreyfusfrage losgelaſſen hat telegraphirt Björnſſjerne Björnſonaus München der Frkf Ztg er habe dem Reichskanzler ſeinen

Gewährsmann jetzt genannt Der re gebe er ihn erſt
dann bekannt wenn Zola es fordere Er glaube ſeinem Gewährs
mann der übrigens kein Geheimniß aus der Sache mache und
den Fürſten e ut kenne Weiter erhält die Frkf Ztg
von ihrem Münchener Korreſpondenten die Mittheilung daß er
den Gewährsmann des Herrn Bijörnſon beſucht habe Der
Gewährsmann beſtätigte daß Fürſt Hohenlohe ihm geſagt habe
Dreyfus ſei unſchuldig er ſei das Opfer des übertriebenen
Patriotismus und der Voreingenommenheit Des letzteren Aus
drucks erinnert ſich der Gewährsmann nicht mehr genau der
Fürſt könne auch Dummheit geſagt haben Den Vergleich mit
dem Nazarener habe der Fürſt nicht gebraucht

Großbritannien und Jrland
Jm Unterhauſe erklärte der Parlamentsnnterſekretär des

Auswärtigen Curzon der engliſche Geſandte in Ching
Macdonald meldete telegraphiſch die von Großbritannien
verlangten Abänderungen in den Reglements betr den Ver
kehr auf den in ländiſchen Gewäſſern wären von der
chineſiſchen Regierung zugeſtanden worden Die revidirten
Reglements würden jetzt vorbereitet und binnen kurzem ver
öffentlicht werden er Erſte Lord des Schatzes Balfour
erklärte er beabſichtige nicht vor Schluß des Parlaments eine
Erklärung über die chineſiſchen Angelegenheiten abzugeben oder
Schriftſtücke vorzulegen mit Ausnahme der Schriftſtücke die das
Uebereinkommen hinſichtlich der Yangtſe Provinzen
beträfen Der Grund für die Nichtveröffentlichung ſei der daß
die Unterhandlungen fortdauerten und noch nicht in ein Stadium
getreten wären das eine Erklärung möglich mache

Bulgarien
Dem Fürſten Ferdinand von Bulgarien iſt während ſeines

nun verfloſſenen Beſuches in Rußland großes Heil widerfahren
Für ihn und die Fürſtin gelangten auf beſondere Anordnung
des Kaiſers für die Zeit ihres Beſuches die Honneurs zur An
wendung die das Hoſceremoniell für einen königlichen Beſuch
am ruſſiſchen Hofe vorſchreibt Der Miniſter des Aeußern
Graf Murawjeiv begrüßte das Fürſtenpaar als es dem Salon

liche Hoheit Fürſt Ferdinand und ſeine Gemahlin waren anfs
freudigſte bewegt Der Fürſt hat bekanntlich kein ſehnlicheres
Streben als das nach der Königskrone Vielfach wird be
hauptet daß einzig und allein dieſem Streben das er für un
erſüllbar hielt Stambulow zum Opfer gefallen ſei Aber
von dem Titel Königliche Hoheit bis zur Königskrone iſt noch
ein weiter Weg den eine unüberſteigbare Mauer in Geſtalt des
eyropäiſchen Friedens in der Mitte ſperrt Nur nach der Ver
nichtung der Türkei könnte Ferdinand an die Erfüllung ſeiner
Wünſche denken

Koreg
Wie der Fkf Ztg aus Shanghai gemeldet wird iſt die

Lage in Koreg verwirrt Der König wünſchte abzudanken
und ſich in das britiſche Konſulat zurückzuziehen Allein der
Konſul weigerte ſich ihn zu empfangen

Provinzialnachrichken
rg Zeitz 25 Juli Bienen wirthſchaftliche Aus

ſtellung Geſlern fand hier im Schützenhauſe in Gegen
wart des Königl Landraths Winkler und des Bürgermeiſters
Arnold die Eröffnung der Ausſtellung des Bienenwirthſchaft
lichen Hauptvereins der Provinz Sachſen und des Herzogthums
Anhalt ſiatt Der Haunptverein umfaßt 78 Zweigvereine von
denen in der Delegirtenſitzung 58 durch 70 Stimmen vertreten
waren Heute wurden eine Reihe intereſſanter Vorträge ge
halten Lehrer Fauſt Auerſtädt ſprach über die Geſchichte der
Land wirthſchaft und der Bienenzucht und ihre gegenſeitige
Wechſelwirkung, Lehrer Günther Boran über die Frage

Wie wirthſchaftet der praktiſche Jmker in honigarmen Jahren
Lehrer Herbart Beeſenlanblingen über Königinnenzucht und
Beiſetzen junger Königinnen und Paſtor Gerſtung Osmann
ſtedt über den Einfluß der Erdüberwinterung auf die
Frühjahrsentwicklung der Bienen, Der Beſuch der Ausſtellung
und der Verſammlungen war ein ziemlich zahlreicher Die Aus
ſtellung zählte 66b Nummern Bienenvölker von denen der
Eigenartigkeit wegen ſei es erwähnt zwei ſchwärmten
39 Nummern Wohnnngen aller Arten Geräthe Maſchinen ec
37 Nummern von Honig Honigprodnukten Wachs c und
6 Nummern der Gruppe Lehrmittel und Litteratur Der aus
geſtellte Honig meiſt verkänflich zeigte gegen die Vorjahre eine
erhebliche Preisſteigerung das Pfund war nicht unter 1,40 M
zu haben während ſonſt immer das Pfund vom beſten Schlender
honig nur 1 M koſtete Die Urſache liegt in dem geringen
Ertrage dieſes Jahres letzterer iſt hervorgerufen durch die
dauernde Ungunſt der Witterung und i nicht etwa lokaler
Natur ſondern wurde aus allen Gegendensdes Vereinsgebietes
berichtet Jm Jahre 1900 wird die Generalverſammlung in
Aſchersleben ſtattfinden die nächſtjährige Delegirten Sitzung wird
in Langenſalza ſein

Onerfurt 25 Juli Einbruchsdiebſtahl und Brand
ſtiftung Dieſer Tage war in dem Gehöft des Gutsbeſitzers
Pfeiffer in Oberfarnſtedt ein gebrochen und aus einer
Kommode Geld und Goldſachen geſtohlen worden Der Ver
dacht lenkte ſich auf einen 12 jährigen Schulfungen Namens
Nette der denn anch bald geſtand dieſe Diebſtähle wie auch
die Brand ſtiftung an dem Handt ſchen Diemen ausgeführt
zu haben Der Junge ſoll einer Zwangserzichungsanſtalt über
wieſen werden

K Eisleben 25 Juli Auszeichnung Der König von
Sachſen hat dem Verein ehem Garde von Eisleben und Um
gegend aus Anlaß ſeiner am 7 Ang zu begehenden Fahnen
weihe ein prächtiges Fahnenband ſowie Fahnennägel mit
den königlichen Jnitialen verliehen

DieK Erfurt 25 Juli Nachwehen vom Krawall
Unterſuchung bezüglich derjenigen Perſonen welche dringend
verdächtig ſind ſich ebenfalls an den Aufruhrſeenen am
25 26 u 27 Mai auf und am Friedrich Wilhelmsplatze betheiligt
zu haben iſt bald beendet Jn Frage kommen 16 meiſt
jüngere Lente die durch Säbelhiebe oder Revolverkngeln
verwundet worden ſind
Fuße befinden werden ſich nicht vor dem Schwurgericht ſondern
vor der Strafkammer zu verantworten haben

Bad Elmen 25 Juli Kinderfeſt Am Sonnabend
nachmittag wurde das diesjährige von der Badeverwaltung ver
anſtaltete Kinderfeſt abgehalten das ſich einer außerordentlich
ſtarken Theilnahme erfrente Nach dem Feſtzuge ſpielte die
mehrere Hunderte zählende Kinderſchaar auf den ſchönen Spielplätzen bei Villa 8 j id He
die Spiele Von größeren Kindern wurde ein ſchöner Fahnen
reigen aufgeſührt Nach der Vertheilung der Geſchenke an die
Kinderſchaar und Einnahme einer Erfriſchung ging es in die
Säle von Voigts Hotel und Kurhaus wo mit einem Tänzchen
das Feſt geſchloſſen wurde

Oſchersleben 25 Juli Schwindlerin Flucht
verſuch Eine Schwindlerin trieb vorige Woche in hieſiger
Stadt ihr Unweſen Dieſelbe kam zu mehreren Herrſchaften und
gut e 2rre zu ſein Auf Befragen ob ſie ein Dienſt
uch beſitze erwiderte dieſelbe daß ſie noch de gedient habe

Wurde die Schwindlerin trotzdem engagirt ſo

Die Angeklagten welche ſich anf freiem

ismarck junge Damen und Herren leiteten

das Miethegeld geben und verſchwand dann C d ens
perſon er geſtern ans dem hieſigen Gerichtsgefängniß
einen Fluchtverſuch Dieſelbe wurde nachts 2 Uhr in Horn
haufen ergriffen und wieder nach hier zurückgebracht

Kaſſel 25 Juli Kaiſerliche Spende Der Kaiſer
ſpendete wie verlautet der Gemeinde Bürgeln ein Gnaden
geſchenk von 10,000 M zum Neuban eines Schulhauſes

Kobnurg 15 Juli Beſuch des Kaiſers von Ruß
land Nach den Hofnachrichten hat ſich der Kaiſer von
Rußland auf längere Zeit für den Herbſt zum Beſuch im
Jagdſchloß Oberhof angemeldet

Sondershanfen 25 Juli Jmmer wieder das alteLied Dieſer Tage verſuchte die 15 jährige Tochter einer
hieſigen Familie mittels Petrolenms das Feuer im Ofen ſchneller
zum Brennen zu bringen als eine mächtige Flamme heraus
ſchlug und das Mädchen vollſtändig in Feuer hüllte Das
Mädchen erlitt ſchwere Brandwunden

Aus dem Königreich Sachſen 25 Juli 100jähr Ge
ſchäftsjubilänm Buchhändlerverband DeutſcherKanarienzüchter Verein Die Firma Moritz Wieprecht
Verlag des Voigtländiſchen Anzeigers, in Plauen feierte
geſtern ihr hundertjähriges Beſtehen Die Buchdruckerei der

irma wurde im J 1643 begründet und iſt 1798 in den
eſitz der jetzigen Firma übergegangen Der Buchhändler

verband für das Königreich Sachſen hält am Sonntag den
7 Auguſt in Altenburg im Hotel Wiener Hof ſeine dies
jährige Hauptverſammlung ab Jn der geſtern unter Vorſitz
des Herrn C Holzhauſen Magdeburg im Eldorado zu
Leipzig abgehaltenen von zahlreichen Delegirten von Kanarien
züchter Vereinen beſuchten 8 Generalverſammlung des Vereins
deutſcher Kangrienzüchter wurde nach einer eingehenden Be
ſprechung der Lage der deutſchen Kangrienzucht für geboten er
achtet daß der Ueberproduktion an Kangrien durch eine qualitativ
beſſere Zucht entgegengearbeitet werden kann

8 Leipzig 25 Jan Wohnungsmarkt Modell
tiſchlerſtreik Jugendlicher Gründer Der Woh
nungsnoth wird anſcheinend durch eine lebhafte Bauthätigkeit
wirkſam zu begegnen verſucht denn während im erſten Halb
jahr 1897 329 Bauten mit 809 Wohnungen durch die Aufſſichts
behörde abgenommen wurden ſind diesmal vom Januar bis
Juni 470 Bauten mit 1402 Wohonnngen fertiggeſtellt Eine
Jlluſtration für die hieſigen Zuſtände giebt die Thatſache daß
der Abmiether einer kleinen Glaſerwerkſtelle in der äußeren
Bayeriſchen Straße für dieſelbe fortab 400 M pro anno zahlen
ſoll während er bisher nur 160 M bezahlte Der Streik der
Modell und Fabriktiſchler ſchwankt in ſeinen Reſultaten noch
unentſchieden in einer großen Verſammlung bezeichneten die
Genoſſen denſelben als übereilt Ein Gaunerſtückchen welches
an die ſchönſten Leiſtungen der Gründerzeit erinnert hat der
20jährige Kaufmannslehrling Pechmann damit ausgeführt daß
er einen Lotterieklub Glück auf gründete zum Zwecke des

gemeinſchaftlichen Spielens ſächſiſcher Lotterielooſe Er gab
großartige Antheilſcheine auf 75 M aus die mit den Namen
des Lotterierathes, des Präſidenten und Direktorinms aus
geſchmückt waren und ſetzte davon 290 Stück ab der ſo er
zielten Einnahme verwendete der junge Mann für ſich als

Gründergewinn, für wurden Zehntellooſe angekauft Pech
mann denkt jetzt hinter Schloß und Riegel über ſeine verfehlte
Gründung nach

Lütſcheng 25 Juli Schadenfeuer Heute früh gegen
4 Uhr brach in dem Gehöft des Gutsbeſitzers F hier Feuer
aus das ein Stallgebäude und eine Scheune mit Futtervorräthen
ſehr ſchnell in Aſche legte Man vermuthet Brandſtiftung

S e h
2Sportwagen

S 2ſitzig Stück 6 8 9 uS 10 Mark mit verſtellbaren Lehnen ſehr prak
tiſch Stück 12,75 nunv
14,50 Mark Luxus
wagen bis zu 40 Mk

Meine Sportwagen
zeichnen ſich durch ſolide
danerhafte Konſtruktion bei

billigen Preiſen ansF Ritter Lähggenn d
9 Spezial Geſchäft feiner Geunfer undOtto Kummer Glashütter Taſchennhren

oſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren
Jede ſorgſame Mutter ſollte auf den Rath des

Arztes hören und beim Waſchen der Kinder die
ärztlich empfohlene Patent Myrrholin Seife an

S wenden So ſchreibt z B ein bekannter Arzt
Bei meinem Kindchen z Z 1/2 Jahr altwegen oberflächlicherHautſchrundenzee

daſchungen in Gebrauch genommen
ſich großartig bewährt Die Patent

Myrrholin Seife welche überall auch in den Apo
theken erhältlich iſt bereits in vielen Familien
unentbehrlich geworden

fän Damen und Kinder

in grosser Auswalil
I G Meddy Pomnehe

eß diefelbe ſich
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Den Eingang zu meinem

Lotterie Geſchäft
habe ich an die Promengden Seite meines Hauſes Große

Et inſtraße 19 verlegt F e
Königlicher Lokterieeinnehmer

100 Mark Belohnnng
er ich demjenigen zu der i den Thäter nachweiſt welcher mir am

d Mts morgens gegen 2 Uhr die Schanfenſterſcheibe zertrümmert
und ans dem Fenſter 1 Goerz Trieder Binocle Doppel Fernrohr Fabrik
Preis 150 Mk ſowie 1 Krimſtecher im Wertbe von 30 Mk geſtohlen
bat ſo daß er gerichtlich beſtraft werden kann

Carl Schneider
20 Optiſches u mechaniſches Jnſtitut 20

Große Ulrichſtraſte

Zur gefälligen Kenntniß
Habe mein Geſchäft eutigem Tage dahin erweitert daß ich von nun

an ſännntliche i und Schriſten für Geſchichte Naturwiffenſchaft Ge
ſeb gebung Technik Fachausbildung u ſ w lieferet geſammte ſozialiſtiſche z Litterttur ſowie Fach u Mode

eitſ ri iften Kalender belletriſtiſche Romane Exzäblungen ec aller Art für
tudium und Unterhaltung St liche Aufträge werden portofrei ins

Hans befördert und umgehend erledigt Anfragen werden ſchnellſtens be
antwortet Theure Werke nach Vereinbarung Beſtellungen erbitte wenn
nicht perfönlich durch die Poſt Stets gern zu Dienſten

Ang Loss Giebichenſtein Reilſtraße 107

Alexis ba im Harz Bahnſtation
bringt ſich in empfehlende Erinnerung Alle Gäſte ſind böchſt befriedigtMäßlge reiſe Kurtaxe iſt abgeſchafft Proſpecte franko durch die

ade Verwaltung
Dr Hufschmidt s Sein ennarzenere u b

Jul Soeding V d Heyde Hoerde i W
Maſchinenban Anſtalt nnd ad

Liegende Auspichkeſel
und

ſtehende ui Guſer Heizfl auf SS t Se Srößere Vbhreibeſe a
Geſel audeter Zaut

e in kurzer Zeit lieſerb ar
a Ppreisliſten

e unentgeltlich e
Saftigen Sehweizerkäse
Wohlſchmeckende Rutter

F H KRrause

Wenige Tropfen

u

von A Trautwein

Jährliche Production der Nestlé schen Milchfabriken

4 beliebteste u weitverbreitetste Nahrungs

I estle Kindernahrung

brechen und Diarrhoe erleichtert das Ent

ſchaffen jederzeit den Genuß einer vorzüglichen

Gr Ulrichſtraße 31

30,000,000 Büchsen

FIilchpulver

mittel für kleine Kinder und Kransce

ist altbewahrt und stets zuverlässig

wöhnen

Suppe und wird dieſes ausgezeichnete Suppen

Original Fläſchchen Nr 9 werden zu 25 Nr 1 zu 45 und Nr 2 zu

Täglicher h 100,000 Liter

wird seit 30 Jahren von den ersten Autori

M Vestlé Kindernahrung

Vestle Kindernabrung

Hestlé Kindernahrung

verbeſſerungsmittel daher beſtens empfohlen

70 H mit Maggi nachgefüllt

15 r 21 goldene Medallien

täten d ganzen Welt empfohlen u ist das

enthält die reinste Schweizermilch

4 ist sehr leicht verdaulich verhütet Er

wird von Kindern gern genommen ist
schnell und einfach zu bereiten

Nestle s Kindermehl i während der heissen Jahreszeit
in der jede Milch bald in Gahrung übergeht ein keimfreies Näahrmittel

für kleine Kinder

In allen Apolheken und Droguen IIandlungenS

Vor Mittwoch den 27 Jnli ab ſteht
e ein großer Transport

Bayriſcher
Zugochſen

preiswerth bei mir zum Berkauf

oritz Schloss
9 2 v 7 7II J

Kömgſtraße I2

Fernſpr 560

Königliches Christianen Waisenhaus
zu Merſeburg

Sonntag den 25 September er ſoll das

290j arg un bäkäävamnder Anſtalt gefeiert werden a früheren Zöglinge derſelben werden

hiermit freundlichſt eingeladen mit dem ergebenſten Erſuchen ihre Theilnahme
den Unterzeichneten ſpäteſtens bis zum 10 September er anzuzeigen

Programmr r Morgengefſang der Waifenkinder im Waiſenhaufe
51 r Hanpt Gottesdienſt im Dome

11 Uhr Feſitagct in der Altenburger Kirche
Mitiags 1 Ubr Speiſung der früheren und gegenwärtigen Zöglinge

im Waifenbauſe
Nachmittags Beſichtigung der Anſtalt und gemeinſamer Spaziergang

Merſeburg den 25 Juli 1898
Der Curator Der JnſpectorWeinreiMartins Stiſts Superiutendent

Pfähzer Colonie Schützengeellschaft
Halle a S

Vom 3Z1 Juli bis 2 Angnſt auf dem neuerbanten allen Anforderungen der Neuzeit entſprechend eingerichteten Schieß ande nie

grosses W ettschiessem
auf Thontanben San Hirſch und

werkyr intereſſante Rennen Meiſterſchafts
ießen 2c Hohe Preiſe

Ausführliches Programm auf Wunſch koſtenlos

Jaalselussdrauere biete
Morgen Mittwoch Nachmittag 4 Uhr

Grosses Militär Concert
der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Rgts Nr 36

Entree 30 Pfg o WiegertBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk ſind in den bekannten Verkaufs
ſtellen zu haben

Saalschlossbrauerei hiebichenstein
Sonnabend den 30 Jnli er Abends 8 Uhr

16 Stiftungs Feſt des Vereins ehem 36 er
und Feier der Schlacht bei Uettingen

beſtehend aus Concert durch die Regimentsmuſik gr Schlachten und
BRBrillant Fenerwerk und II

Eintrittskarten à 30 Pfg ſind bei den Kameraden R Hener Fried
richſtraße 67 B Galander Gr Steinſtraße 44 und E Götze Tauben
ſtraße 3 zu entnehmen

Freunde und Gönner des Vereins ſind willkommen

Vr Rahne Der Vorstand
W an roncertDonnerstag den 28 Jnli Abends Eintrittim W inmtergarten
Oesbors BeliGev e

Heute Dienstag Abend

Grosses Frei Concert
Morgen Mittwoch Nachmittag von Zl/2 Uhr ab

Grosses Familien Frei Concert

rer s GartenTäglich Abends von 8 Uhr an

Prei OonCertHöflichſt einladend Otto GümsechConditorei Büffet im Garten

Neumarkt Schützenhaus
Mittioch Abend FIII Abonnements Concrert
Ra barogrder Paradies Garten Halteſtelle der

elektr Bahn
Aelteſtes unb ſchönſtes Gartenlokal der Stadt Der Garten iſt feſtlich

geſchmückt Gewährt 2000 Perſonen Platz
Morgen Mittwoch den 27 d Mts Abends von S Ulhr ab

Grosses HXtra Concert eausgeführt vom F Orchester
Verbunden mit ütalienischer Nacht Bei eintretender Dunkelheit

IIiumination bengaliseche Beleuehtang u Pracht FeunerwerkK
Zu recht zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein O Meissner

Ia
Mittwoch den 27 Juli von Nachmittags 31/2 Uhr anGrosses Familſien Concent

von der Kapelle des Herrn Thiem

wozu ergebenſt K BölkeB Dieſe Concerte ſinden jeden Mittwoch ſtatt
r Dampfer Hohenzollern fährt um 2l und Z3l/2 Uhr unterbalbder Räumen b wie i k nach dem Um 7 Uhr Rückfahrt

des Dampfers mit Muſik Fahrpreis 10 PfgTägliche Dampferfahrten von 2l/2 Uhr an Runelch

Fischer s Garten TrothaMittworh den 27 Jnli Ravulttag 4 Ubr

WVamilien Vrei Concertverbunden mit Berliner Kaffeeküche Familien können Kaffee kochen

Friſchen Kirſchkuchen seher
iel elDonnerstag Ahbenmekiedertafel

wozu freundlichſt einladet H Gummel
Münchener Hackerbra

Straße 87Friſcher Stoff i s Hilnchen r
r Mittagstiseh im Abonnement 60 80 Pfg

Füc den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

arten rot

Reisehbücher
bei

Fr Starkoe
Hofbuchhändler

15 Varfüßerſtraße 15

Echt Pergamentpapier
zum luftdichten Verſchließen

von Fruchtbüchſen
per Buch 1 Mark à Bogen 5
imit Pergamentpapier

Frübſtückspapier
per Buch 25 und 40

empfiehlt

Albin hJ Schmeerſtraße

Echt el
OCravatten Nadeln

mit Brillanten Diamanten echten
Steinen und Perlen

W EB Tättel
Reiter Markt

Beste u billigste Be
zugsquelle für erst

S Kklassige Fahrräderund Tubehörtheile

V ertr eter es h gratis
Ztg angeb H CGrome Rinbecek

Alte Polſtermöbel

San Motten
gereinigt R Zeppelerſte größte Polſterwerkſtätte

Geiſtſtraſte 21

Zukanfen geſucht
Gebrauchte Möbel

jeder Art ſowie Laden nud Con
tor Einrichtungen kauft ſtets

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Tel 1151

Portwein roth
Portwein weMalnga roth golden

Mal 2rer dunkel
Madeirader Firma Adolto Pries Malaga

r r à ca r JnhKürer Aytee Geiſt 75
Fernſprech Anſchluß Nr 779

ept ofelweins
r nafurrein glanzhell
haftbar pr iſfer 80 Pfg

MousseuxprefascheMk 130
unfer Nàchnahme

J frifz Hochheima M

Natur Eisper Centner 1,50 Mk entſteht

Friedrich Krahmer
Fluß und See ſchhandlengh 3 Senrebet 205

Schiller Büchse
beste

Conservenbüchse

Arrti oMittwoch den 27 Juli Nachmittags
2 Uhr r i Klausſtr 14zwangsweiſe à Kleider 3 Bloufen
u Hemden 4 Hoſen 2 Umhänge 4n Gardinen 4 Unterröcke 2 Arm
änder 1 Bernſtein Broſche und Kette

1 Uhrkette
Wagner Gerichtsvollzieher

Auetion
Mittwoch den 27 ds Vorm 11 Nhr

leere ich Geiſtſtr 39 hier zwangs
weiſe J Klopfmaſchine 1 Mehl
ſiebmaſchine 1 Plüſchgarnitur 1 Trü
megan 1 Divan 2 Schreibſecretgire
2 Schreibtiſche Verticows Kleider
ſecretaire Pfeilerſchränkchen mit Spie
gel Sophas Kommoden Nähmaſchinen
Regulator Tiſche Stühle Teppiche
Bilder Gardinen Bücher c

Für den beurl Ger Vollz Hirſch
Dietae Gerichtsvollzieher

Am ction
Mittwoch den 27 d M Vorm 310 Uhr

perntiagget ich Geiſtſtr 39 zwangweiſe
Schreibtiſch 3 Vertikows 1 Kleiderrn 2 Sopha 1 er

1 Kommode 3 Bilder 1 Eisſchrank
1 Schraubſtock 1 Reiſekorb r
ferner rein 40/10 Kiſten Cigarren

VFricdrieh Gerichtsvollzieber

Mit 2 Beiblättern
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